
Feuerskulptur Manitu 
wodtke studio linie ®

Wir freuen uns, daß Sie sich für unser Produkt
entschieden haben.

Jeder Manitu ist ein Unikat, weil er individuell mit
speziellen Oxidationsmitteln bearbeitet und
anschließend mit einem Klarlack überzogen wurde.
Daraus ergeben sich Farb- und Strukturunterschiede,
die keinen Mangel darstellen, sondern sogar
erwünscht sind. Das weitere Rosten ist ein Prozeß,
der den Charakter des Objektes unterstreicht und der
es mit der Zeit sogar an Einzigartigkeit und Schönheit
noch gewinnen läßt. Ein echtes Highlight für Ihre
Terrasse oder Ihren Garten.

Wir wünschen Ihnen viele schöne Stunden mit
Ihrer Wodtke Feuerskulptur.

Offenes Feuer bedarf einiger Sicherheitsvorkehrungen – damit
Sie an Ihrem Manitu lange Freunde habe, beachten Sie bitte die
Hinweise auf der Rückseite:
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Aufstellhinweise:
Achten Sie bitte darauf, daß die Feuerskulptur einen sicheren, ebenen Stand hat. Für das Aufstellen
auf Naturböden müssen die beiliegenden Erdnägel verwendet werden. Hierfür sind in der Bodenplatte
4 Löcher angebracht. Beim Aufstellen auf Steinböden und ähnlichen Böden muß eine Befestigung mit

Schrauben und Dübeln (� 15mm – nicht im Lieferumfang enthalten) durch diese Haltelöcher
vorgenommen werden, damit die Anlage nicht umkippen kann – Brandgefahr! Ein Betrieb ohne diese
Sicherungen ist nicht zulässig!

Brandschutzhinweise:
Die Feuerskulptur Manitu ist nur für die Aufstellung im Freien vorgesehen und darf nicht in
geschlossenen Räumen betrieben werden. Die örtlichen feuerpolizeilichen Vorschriften, besonders
in den Sommermonaten (z.B. Waldgebieten) sind zu beachten. Bei der Feuerskulptur Manitu handelt
es sich um eine gelegentlich zu betreibende offene Feuerstelle. Es handelt sich um keine Heizquelle!
Beachten Sie alle Sicherheitsregeln für den Umgang mit offenem Feuer. Der Betrieb darf nur unter
ständiger Aufsicht erfolgen! Kinder und Jugendliche dürfen nicht unbeaufsichtigt in 
Anlagennähe sein. Stellen Sie aus Sicherheitsgründen beim Feuern immer geeignete Löschmittel
(Feuerlöscher, Wassereimer etc.) griffbereit zur Verfügung, falls einmal Glut oder Asche auf den Boden
fallen sollten.
Bitte achten sie darauf, daß in einem Radius von 2,5 m um die Feuerskulptur herum der Untergrund
feuerfest ist, da gelegentlich Verbrennungsrückstände / brennende Teile aus der Brennschale nach
unten fallen können. Bedenken Sie, daß bei der Befeuerung des Manitu auch Rauch entsteht und
halten sie entsprechend Abstand zu Wänden, die verrußen könnten.
Der Raum oberhalb der Feuerskulptur darf wegen Flammen und Rauchabzug / Brandschutz keinesfalls
versperrt sein. Ein Betrieb unter Dachvorsprüngen o.ä. ist nicht zulässig. Brennbare Bauteile oberhalb
und seitlich der Brennschale müssen mindestens im Radius von 2,5 m entfernt sein, damit ein 
Flammkontakt ausgeschlossen ist.
Betreiben Sie die Feuerskulptur nicht bei starken oder gar böigen Winden.

Brennstoff und Anzünden:
Legen Sie nicht zuviel Brennstoff auf (max. 2 kleine Scheite) und entzünden Sie das Feuer ohne
Papier mit Wodtke Feueranzünder und eventuell Kleinholz. Verwenden Sie zum Anzünden niemals
feuergefährliche oder leicht entzündliche Flüssigkeiten wie Spiritus o.ä.. Als Brennstoffe geeignet sind
trockene Holzscheite, Holzkohle, Holzbriketts und für das besonders dekorative Feuer Kienspäne. Mit
dem Nachlegen warten Sie bis nur noch ein wenig Glut vorhanden ist. Vorsicht beim Nachlegen: alle
Oberflächen werden heiß!

Herausnehmen der Asche:
Sie müssen die Asche nicht vor jedem Anzünden entfernen. Achten Sie beim Herausnehmen der
Asche auf verborgene Glut. Verwenden Sie am Besten eine kleine Schaufel zum Entfernen der Asche.
Holzasche kann im Garten als wertvoller Dünger verwendet werden.

Min. Radius = 2,5 m!

Min.

2,5 m!

Beipack:
1 x Wodtke Feueranzünder 
1 x Wodtke Streichhölzer
1 x Hitzeschutzhandschuh
4 x Erdnägel
Anleitung
AKP Prospekt Wodtke
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